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Gruppenübung

Aufgabe G1 (Formel von d’Alembert)

Bestimmen Sie die Lösung des folgenden Anfangswertproblems nach der Formel von
d’Alembert:

utt = 4uxx x ∈ (0, 2π), t > 0
u(x, 0) = sin(x), ut(x, 0) = sin(x) cos(x) x ∈ (0, 2π).

Aufgabe G2 (Potenzreihenansatz)

Sei G := {(x, y) ∈ R2 : x2 + y2 < 1}. Lösen Sie das Dirichletproblem

∆u = 0 für (x, y) ∈ G

u(x, y) = x2 − xy für (x, y) ∈ ∂G

mit dem Potenzreihenansatz.

Aufgabe G3 (Wiederholung: Trennung der Variablen)



(a) Lösen Sie das Anfangswertproblem

y′ = x (1 + y2), y(0) = 0

durch Trennen der Veränderlichen.
(b) Bestimmen Sie alle Lösungen der Differentialgleichung

y′ = cos(x + y)

durch die Substitution z(x) = x + y(x) und anschließender Trennung der Verän-
derlichen.

Aufgabe G4 (Wiederholung: Multiple Choice)

(a) Die Differentialgleichung

2xy′ + x2y + 6x3ex = 0

ist eine Differentialgleichung 1. Ordnung. richtig � falsch �
ist eine Differentialgleichung 2. Ordnung. richtig � falsch �
ist eine lineare Differentialgleichung. richtig � falsch �
ist eine homogene lineare Differentialgleichung. richtig � falsch �
ist eine inhomogene lineare Differentialgleichung. richtig � falsch �
besitzt unendlich viele Lösungen. richtig � falsch �
besitzt eine eindeutige Lösung. richtig � falsch �

(b) Sind folgenden Funktionensysteme linear unabhängig über R?
y1(x) = x, y2(x) = x2, y3(x) = x3 richtig � falsch �
y1(x) = sin x, y2(x) = cos x, y3(x) = sin x + cos x richtig � falsch �

Hausübung

Aufgabe H1 (Formel von d’Alembert)

Bestimmen Sie die Lösung des folgenden Anfangswertproblemes nach der Formel von
d’Alembert:

1
9utt = uxx x ∈ R, t > 0
u(x, 0) = 1

1+x2 , ut(x, 0) = 1
1−x2 x ∈ R.

Hinweis: artanh′(x) = 1
1−x2 .

Aufgabe H2 (Potenzreihenansatz)

Sei G := {(x, y) ∈ R2 : x2 + y2 < 1}. Lösen Sie das Dirichletproblem

∆u = 6x + 12y2 für (x, y) ∈ G

u(x, y) = 3xy2 − 2x + 6x2 − 7x4 für (x, y) ∈ ∂G

mit dem Potenzreihenansatz.

Hinweis: Bestimmen Sie zunächst (z.B. durch scharfes Hinsehen) eine Partikulärlö-
sung und transformieren Sie das Problem in ein homogenes.



Aufgabe H3 (Wiederholung: Multiple Choice)

(a) Sind die folgenden Differenzialgleichungen exakt?(
y2

2t − cos t
)

dt +
(
y ln t + y3

2

)
dy = 0 � richtig � falsch

y2dt− 2ytdy = 0 � richtig � falsch

t2 sin ydt + t3 cos y−y2

3 dy = 0 � richtig � falsch

(b) Wozu benötigt man einen integrierenden Faktor?

(i) � um die homogene Lösung zu finden.
(ii) � um eine nicht exakte DGL exakt zu machen.
(iii) � um die Lipschitzkonstante zu berechnen.
(iv) � um die Variablen trennen zu können.

Diese Hausaufgaben werden nicht mehr korrigiert!


